
Liebe Freundinnen und Freunde der Jahreskreisfeste! 

Samhain steht bevor - eines der vier keltischen Mondfeste.

Die Tage sind spürbar kürzer geworden und die Natur bereitet sich auf den Winter vor 
- die Bäume, Pflanzen, Vögel und Tiere ziehen sich zurück. Im Dunkel der Jahreszeit 
können wir Menschen nun in unser Inneres lauschen, unsere Werte überdenken und 
den eigenen Schatten begegnen.

Wir laden euch herzlich ein, am Freitag, den 31.10.2025

mit uns Samhain – das Ahnenfest zu feiern. 

In dieser Zeitqualität ist das Tor zu den Ahnen* besonders weit geöffnet und so ist 
Samhain eine schöne Gelegenheit, unseren Vorfahren zu danken und das Leben zu 
ehren.

Wo: Im Garten in Karlsruhe Rüppurr 

Ankommen ab 18 Uhr

Beginn des Rituals um 18.30 Uhr

Kosten: 15 €uro pro erwachsene Person

Bitte mitbringen:

- eine Kerze im Glas

- etwas, das Dich an deine liebsten Ahnen* erinnert, z.B. ein Foto, eine Leckerei, eine 
Geschichte, Lied,...

- Trinkbecher, Suppenteller & Löffel

- Fingerfood für das gemeinsame Festmahl

- Instrumente (Trommel, Rassel,...)

Gerne könnt ihr die Einladung an Interessierte weiterreichen und Freunde, 
Bekannte und Familie – ob jung, ob alt - mitbringen.

Wir freuen uns auf euch!

Mit herzlichen Grüßen,

Katja & Ingrid

* zu den Ahnen zählen Deine Vorfahren innerhalb deiner Familie, aber ebenso alle Menschen, 
mit denen du dich verbunden fühlst, die bereits weiter gereist sind, z.B. eine gute Freundin, 
Lehrer o.ä.

www.AlteWege.de



Wegbeschreibung zum Garten nach Rüppurr:

In Rüppurr von der Herrenalber Straße bei der Haltestelle Battstrasse in die 
Allmendstraße abbiegen. Diese bis zum Ende durchfahren, dann links.

Nächsten Weg in Richtung Aussiedlerhöfe abbiegen. 

Zu Fuß: Rechts an der Alb entlang laufen, bis der erste Feldweg links abzweigt. Dem 
Feldweg bis zum mittleren Grundstück folgen.

Mit dem Auto: Entweder direkt in der Lange Strasse parken oder dem Weg bis kurz 
vor die Bahngleise folgen. Dort befindet sich ein Parkplatz wo das Auto abgestellt 
werden kann. Dann zu Fuß weiter bis zum Garten.

www.AlteWege.de


